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Liebe Freunde! 

Voriges Jahr um die Zeit konnten wir nicht mehr planen, weil 

alles gestoppt wurde. Wir haben von einer baldigen Wie-

dereröffnung geträumt, aber es kam anders. Immer wieder haben 

wir uns gedacht: „Jetzt ist es aus!“, aber außer einem neue Lock-

down kam nichts. Verzweifelt und müde sind viele Menschen ge-

worden.

Bald nach dem ersten Lockdown war vielen Menschen klar: Ich 

muss etwas tun, um normal zu bleiben. Ich muss meinen Alltag so 

organisieren, dass es für mich, meine Familie und meine Freunde 

passt. Ich bin verantwortlich, zu schauen wie es mir geht, nicht die 

Regierung oder die EU. 

Ich soll für meinen Geist und meinen Körper Nahrung or-
ganisieren. Zu Hause und in der Kirche beten, im eigenen 
Garten oder am Balkon Blumen setzen, dass ich mindes-
tens ein wenig unabhängig bleibe. 

Manchen war es auch möglich, ein Stück Land in der Nähe 
zu mieten oder zu kaufen, und dort Gemüse und Obst anzu-
bauen. Wer ein wenig kreativ ist, kann immer eine gute Lö-
sung finden, und ich bin mir sicher, dass viele es auch ge-
macht haben. Nicht nur was das Essen betrifft, sondern 
auch in den anderen Bereichen des Lebens war Kreativität 
gefragt.

Ich habe für euch gebetet, dass ihr an Leib und Seele ge-
sund bleibt.

Es ist wieder Ostern und eine schöne Zeit liegt im Frühling vor uns. 

Immer noch hängt es sehr von uns ab, wie gut oder schlecht jeder 

Tag verläuft. Wir sehen, dass wir uns einsetzen und manchmal auch 

Opfer bringen müssen, damit es den Kindern, dem Partner/der Part-

nerin und der Welt gut geht. Wenn wir es tun, sehen wir auch, dass 

„Früchte“ da sind. Es wird wirklich besser. 

Deswegen ist Ostern unser wichtigstes Fest. Jesus opferte 
sich für dich und mich. Er gab sein Leben für uns. Die 
Früchte seiner Liebe sind in der ganzen Welt sichtbar. Er 
ermutigt uns, aufzustehen und aktiv sein, um die Tage des 
Lebens produktiv und sinnvoll zu haben.  

Dann begann er zu reden und lehrte sie. Er sagte:

Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. 

Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. 

Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land 

erben. 

Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie 

werden satt werden. 

Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden. 

Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen. 

Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Söhne Gottes genannt 

werden. 

Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen 

gehört das Himmelreich. 

Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt 

und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet. 

Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein.

(Matthäus  5, 1-12a).

Jesus sagt uns, dass wir uns nicht fürchten sollten, wenn 
wir auf Gott vertrauen. Wir sind in die Welt gekommen, 
weil Gott es wollte. Wir sind seine Kinder, die mitverant-
wortlich sind, wie es uns allen geht. Kein Virus soll uns da-
ran hindern, Gutes zu tun. Nur Warten bringt auf Dauer 
nichts. Nachdenken und beten und dann Handeln, wie Je-
sus Christus es gemacht hat - das ist der richtige Weg. Dann 
werden wir in unserem Leben gesegnet sein.

Lieber Herr Jesus Christus lehre uns auf dich zu hören und 
mit dir zu leben. Das wird uns von allen negativen und bö-
sen Einflüssen befreien. Dann werden wir uns, wie du op-
fern und einsetzen, dass es den anderen gut geht. 

Mit diesen Worten wünsche ich euch gesegnete Tage 
um Ostern! Euer       

                                                                       Pfarrvikar Ivica

OSTERN 2021 - LEBEN STATT WARTEN
Ostern ist unser wichtigstes Fest - Jesus opferte sich für dich und mich - er gab sein Leben für uns. 

Die Früchte seiner Liebe sind in der ganzen Welt sichtbar. Er ermutigt uns, aufzustehen und aktiv zu sein, um die 

Tage des Lebens produktiv und sinnvoll zu gestalten

Ostern 2021
Die österliche Freudenzeit beendet die 40 Tage des Fastens 
in denen wir uns auf allen Ebenen gereinigt und befreit 
haben: von alten Gewohnheiten, geistigen Einbahnstras-
sen und seelischen Kümmernissen.
Eine drückende Fastenzeit lastet nach wie vor auf uns – 
aber haben wir die Chance angenommen unsere Gedan-
ken zu reinigen und die wichtigen Dinge in unserem Leben 
erkannt, oder haben wir uns nur aus Angst vor der Pande-
mie in eine Ecke verkrochen und  gejammert? Anstatt die 
tägliche Auferstehung der Sonne dankbar zu erkennen 
und das Leben als Geschenk anzunehmen, dem Nächsten 
in seiner Verzweiflung Halt zu bieten und der Angstma-
cherei den gesunden Menschenverstand entgegenzuhal-
ten?
Feiern wir allen Ängsten und Bedrängnissen zum Trotz 
Auferstehung, Ostern, ein neues, von unnützem Tand be-
freites Leben.
Öffnen wir die Augen unserer Seele, lassen wir uns vom 
frischen Geist des Frühlings voll Vertrauen gefangen neh-
men. 
GOTT hat uns nicht verlassen – wir benehmen uns nur 
manchmal „gottverlassen“! 

Johanna Pecina
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LEBEN IN DER PFARRGEMEINDE

Die Firmung im heurigen Jahr ist für Samstag, 29. Mai ge-
plant. Dies betrifft sowohl die 17 Firmlinge vom Vorjahr als 
auch die Neuanmeldungen für 2021. 
Für die Spende des Sakraments hat Kardinal Christoph 
Schönborn sein Kommen zugesagt.
Wie der Tag genau ablaufen wird, ist derzeit schwer zu sa-
gen. Eine Messfeier oder zwei Messen, in der Kirche oder im 
Freien - alles ist möglich. Dies wird von den Auflagen der 
Regierung und der Bischofskonferenz abhängig sein.
Bezüglich der Firmvorbereitung können wir nur hoffen, 
dass Treffen mit den Jugendlichen spätestens nach Ostern 
möglich sein werden. Dann können wir die verbleibenden, 
knappen zwei Monate intensiv nutzen und in zwei Grup-
pen die Themen erarbeiten. Dabei werde ich mich auf die 
Firmlinge aus 2020 konzentrieren und Ivica übernimmt 
die Vorbereitung der Firmlinge 2021.
Schön wäre, wenn aktuell die Messangebote von den Ju-
gendlichen genutzt werden.
Beten wir, dass der Tag der Sakramentsspende ein schöner 
wird, den die Firmlinge lange in guter Erinnerung behalten 
werden.

Karin Toth

Liebe Eltern, liebe Kinder!
Leider konnten wir im Herbst 2020 nicht wie gewohnt mit 
den Vorbereitungsmodulen für die Erstkommunion be-
ginnen. Grund waren der wiederholte Lockdown und die 
Bestimmungen bezüglich der Coronapandemie. Daher 
wird es heuer zu Christi Himmelfahrt auch keine Erstkom-
munionfeier geben.
Wir haben aber geplant, ab dem nächsten Schuljahr im-
mer in der 3. Volksschulklasse mit der Vorbereitung auf 
die Erstkommunion zu starten.
Wir freuen uns schon darauf, wenn wir uns wieder ohne 
Einschränkungen treffen dürfen.
Anmeldungen für die Erstkommunion 2022 können nach 
telefonischer Voranmeldung jederzeit in der Pfarre abge-
geben werden.
Wir freuen uns, wenn ihr aber auch schon jetzt mit uns 
Gottesdienst feiert.
Liebe Grüße 

Eva Maria Lotz

ErstkommunionvorbereitungFirmung

TOD
LITSCHAUER Johann

FUNIAK Johann

94

69

Herr nimm sie auf in deine Herrlichkeit.

In der Pfarrkirche In der Dorfkirche
Sonntag                                 800

Sonn- und Feiertag        1000

Donnerstag                          800               

Freitag                                  1800            Rosenkranz 1725

Vorabendmessen                         1800

HEILIGE MESSEN

Tafel Österreich
Jeden Montag (außer Feiertag)

Ausnahmen: Dienstag, 5.4. und 25.5.2021

Weitere Informationen betreffend Öffnung der Pfarrkanzlei 
und Maßnahmen unserer Pfarre betreffend Corona  

entnehmen Sie bitte unserer Homepage  
(www.erzdioezese-wien.at/fischamend).

Fußwallfahrt nach Mariazell

Liebe Wallfahrer und Wallfahrtsinteressierte!
Aufgrund der unklaren Situation betreffend Covid 19 
(Aufsperren der Gastronomie und der Hotellerie sowie 
eventuellem Freitesten) haben wir uns schweren Herzens 
entschlossen heuer keine Fußwallfahrt nach Mariazell 
durchzuführen.
Wir planen jedoch, wenn es im Juni coronabedingt besser 
ist, einen Gottesdienst in Mariazell zu feiern. Die Anreise 
dazu kann aber nur individuell erfolgen. 

Margit Ceyka

Im Seniorenzentrum
8.4., 22.4., 13.5., 27.5.              1500 

wenn es coronabedingt möglich ist!
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Das nächste Pfarrblatt erscheint im Juni 2021.
Terminliche Änderungen bleiben uns vorbehalten.

Bitte helfen Sie mit unsere Umwelt zu schonen und unterrichten Sie uns falls sie mehrere Exemplare  
von unserem Pfarrblatt erhalten und Sie in ihrem Haushalt nur eines benötigen.

Falls Sie das Pfarrblatt auf elektronischem Weg erhalten möchten, ersuchen wir um ein  
kurzes Mail an pfarre.fischamend@katholischekirche.at

TERMINKALENDER

Jeden Freitag              1725 Kreuzweg

So. 14. 1000 Familienmesse

Sa. 20. 1500 Pfarrverbandskreuzweg in 
Schwadorf

So. 21. 1000 Jugendmesse

Sa. 27. 1800 Geburtstagsmesse i. d. Dorfkirche

So. 29.
1000

PALMSONNTAG
Segnung der Palmzweige vor der 
Nepomukstatue und feierliche 
Leidensmesse

MÄRZ So. 4.
800

1000

OSTERSONNTAG
Hl. Messe
Festlicher Ostergottesdienst
(anschl. Ostereiersuche für 
Kinder im Pfarrgarten, wenn es 
coronabedingt möglich ist!)

Mo. 5.
1000

OSTERMONTAG
Festgottesdienst i. d. Dorfkirche

Sa. 17. 900 - 1200 Firmtreffen

So. 18. 1000 Jugendmesse

Sa. 24. 1800 Geburtstagsmesse i. d. Dorfkirche

So. 25. 1000 Geburstagsmesse i. d. Pfarrkirche
KIWOGO, wenn es coronabedingt 
möglich ist!

Do. 1.
800

1800

1900

GRÜNDONNERSTAG
Morgenlob i. d. Pfarrkirche
Anbetung und Beichtgelegenheit
Gründonnerstagsliturgie

Fr. 2.
800

1500

1900

KARFREITAG
Morgenlob i. d. Pfarrkirche
letzter Kreuzweg, und Beichtgele-
genheit 
Karfreitagsliturgie, anschl. An-
betung

Sa. 3.
800

900 - 1900

900 - 1700

2000

KARSAMSTAG
Morgenlob i. d. Pfarrkirche
stille Anbetung beim Hl. Grab
haben Sie die Möglichkeit mit Ih-
ren Kindern den Weg auf Ostern 
zu besuchen
Feier der Osternacht und Speisen-
segnung

APRIL

Mi. 5., 19., 26.               1800 Maiandacht i. d. Pfarrkirche

So. 9. 1000 Familienmesse am Muttertag

Di. 11. 1800 Bittgottesdienst

Mi. 12. 1730

1800

Maiandacht i. d. Dorfkirche
Vorabendmesse i. d. Dorfkirche

Do. 13.
1000

CHRISTI HIMMELFAHRT
Hl. Messe

So. 18. 1000 Jugendmesse

So. 23.
800 u. 1000

PFINGSTSONNTAG
Hl. Messe i. d. Pfarrkirche

Mo. 24.
1000

PFINGSTMONTAG
Festmesse i. d. Dorfkirche

Sa. 29. 900 u. 1100 

1800

FIRMUNG mit Erzbischof Kardi-
nal Christoph Schönborn
Geburtstagsmesse i. d. Dorfkirche

So. 30. 1000 Geburstagsmesse i. d. Pfarrkirche
KIWOGO, wenn es coronabedingt 
möglich ist!

MAI
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